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Schutzgebiete
FFH-Gebiet

Vogelschutzgebiet

Landschaftsschutzgebiet

Naturschutzgebiet

Geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG, § 32 NatSchG und § 30a LWaldG
Offenlandbiotope

Waldbiotope

Maßnahmen
Umriss Maßnahme

Sonstige Kennzeichnungen
dauerhafte Vorhabenbestandteile

temporäre Vorhabenbestandteile

KW1 Förderung / Freistellen und Belassen von Eichen
KW2.1 Anlage einer Gebüsch- und Strauchzone (auf baumfreier Zone) auf der Landseite

KW2.2
Entwicklung eines Waldmantels aus Strauchweidenarten der Weichholzaue 
(auf baumfreier Zone) auf der Wasserseite sowie ggf. Entfernen von Gehölzen im 
wasserseitigen Dammschutzstreifen

KW3 Nutzungsverzicht in Waldbeständen / naturnahe Waldentwicklung
KW4 Anlage von Hirschkäfermeilern
KW5 Erstaufforstung (Anlage eines naturnahen, eichenbetonten Walds in der Burgau)
KW6 Waldentwicklung zu Weichholzauwald
KW7 Waldumbau zu Stieleichen-Mischwald (Eichen-Sekundärwald)

KO1.1 Entwicklung und Pflege von Dammgrünland 
KO1.2 Entwicklung und Pflege von artenreichem Rasenfugenpflaster
KO2 Anlage von Totholzhaufen in Waldrandbereichen
KO3 Anlage von Baumgruppen mit zentralen Totholzhaufen
KO4 Optimierung der Pflege von Streuobstwiesen
KO5 Entwicklung und Pflege von Grünland mittlerer Standorte in der Burgau

KG1 Anlage von Tümpeln / Wiederherstellung bestehender Strukturen
KG2 Anlage von temporären Druckwassersenken

KG2 Verbesserung des Wasserhaushalts am Burgaugraben durch angepasstes 
Management an der Albschließe

KQ1/
KQ2

Verbesserung des Quartierangebots für Fledermäuse im Wald durch 
künstliche Quartiere /
Verbesserung des Brutplatzangebots für höhlenbrütende Vögel durch 
künstliche Nisthilfen

Maßnahmen zum Ausgleich und Ersatz von Naturhaushaltsfunktionen im Wald

Maßnahmen zum Ausgleich und Ersatz von Naturhaushaltsfunktionen im Offenland

Maßnahmen zum Ausgleich und Ersatz von Naturhaushaltsfunktionen an und in Gewässern


